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Bad Hall

Liebe Bad Hallerinnen, liebe 
Bad Haller,
Sommer, Ferien und Urlaub 
stehen vor der Tür und alle 
freuen sich auf Abwechs-
lung, Entspannung und 
warme Tage. Für diese Zeit 
wünsche ich Ihnen vorweg 
alles Gute und die Erfül-
lung ihrer Vorstellungen. Ich 
möchte Ihnen heute noch 
die für unsere Gemeinde 

wichtigen Entscheidungen der Gemeinderatssitzung am 
28.06.2012 mitteilen.
Das Land OÖ hat vor einer Woche entschieden, dass die 
Drehleiter der FF Bad Hall nach 25 Jahren Dienst ersetzt 
wird. Der Gesamtpreis von € 657.212,-- wird mit 90% 
durch das Land OÖ und das Landesfeuerwehrkomman-
do gefördert. € 65.212,-- wird die Gemeinde Bad Hall für 
den Ankauf leisten. Somit kann 2013 diese Erneuerung 
getätigt werden. 
Die schon mehrmals erwähnte Gemeindekooperation 

geht jetzt in die Planungsphase. Das heißt der Gemein-
derat hat mehrheitlich beschlossen, dass in den jewei-
ligen Gemeinden das Bürgerservice gestärkt wird und 
gleichzeitig  Spezialisten in den Fachbereichszentren die 
Aufgaben Buchhaltung, Bauverwaltung, Personen- und 
Standesamtswesen, Personalverwaltung,  Dienstrecht 
und EDV für mehrere Gemeinden erledigen. Mitarbeite-
rInnen erstellen ein Umsetzungskonzept, das dann wie-
derum in den einzelnen Gemeinden beschlossen werden 
muss. Um rechtzeitig für die Besucher und Kulturinter-
essierten die Planung für 2013 sicherzustellen, wurden 
in der letzten Sitzung vor der Sommerpause auch die 
Kulturveranstaltungen im Stadttheater beraten und be-
schlossen. Nächstes Jahr feiern die Operetten Festspiele 
in Bad Hall ihr 30-jähriges Bestehen. Das Angebot von 
Intendant Prof. Schupp den Klassiker aller Operetten, 
nämlich „ Die Fledermaus“ aufzuführen wurde vom Ge-
meinderat einstimmig angenommen. Prof. Kerbl hat als 
Musical „ La cage aux folles“ (Ein Käfig voller Narren) 
vorgeschlagen. Auch diese Aufführungen wurden mehr-
stimmig beschlossen. Mit beiden Stücken bieten wir 2013 
ein attraktives Programm in dem bis dahin im Rang sa-
nierten Stadttheater. 
Das Jugendheim in der Linzerstraße ist vermietet, hat 
aber auf Grund des Alters erhebliche Baumängel. Wir 
werden auch dieses Haus nach einem mehrstufigen Plan 
einer Sanierung zuführen.

Der 
Sommer 
ist da

Liebe Leser und Leserinnen !

Der Sommer ist da und die Zeitungen sind voll mit Um-
fragen über die Politikverdrossenheit der Jugend. Das 
Image der Politiker ist am Tiefpunkt. Wir fragen uns, wie 
ein System, in welches kein Vertrauen mehr aufgebracht 
wird, sich weiterentwickeln kann. Darüber hinaus sind 
richtungsweisende Maßnahmen notwendig, konkrete 
Pläne müssen umgesetzt werden und über gesellschafts-
politische Veränderungen ist nachzudenken.
Wie kann sich Politik verändern, um wieder Attraktivität 
und Vertrauen zurückzugewinnen ?
Für mich gibt es nur einen realistischen Ansatz, um das 
System zu verändern. Würde Sachkompetenz im Mittel-
punkt stehen, wären viele Dinge anders. Für Ministeri-
en und Ressorts wären meiner Meinung nach Personen 
zu suchen, die das nötige Fachwissen mitbringen, lange 
Parteidiener würden nicht aufgrund der bisherigen Ver-
dienste, mit Ämtern belohnt werden.
 In Bad Hall haben wir das bereits verwirklicht,  der Bür-
germeister sichert unsere Gemeindefinanzen und hat 
aufgrund seiner langjährigen Bankerfahrung die besten 
Voraussetzungen und damit auch einen guten Überblick. 
Mag. Bernhard Ruf, als Vizebürgermeister ist nicht nur 
kulturbegeistert, sondern auch versiert und als Laien-
schauspieler selbst kulturell aktiv. Mit unserem Frakti-
onsobmann Mag. Josef Rogl als Juristen könnte das Amt 

nicht besser besetzt sein. Ich selber freue mich, meine 
beruflichen Kenntnisse und Erfahrungen als Leiterin der 
Jugendwohlfahrt auch in meinem Ressort einbringen zu 
können. Mit großer Freude sehe ich alles, was in unse-
rer bisherigen Arbeit in der Gemeinde alles gelungen ist 
und hoffe, dass die Politikverdrossenheit dadurch nicht 
vorhanden ist. 
Meinem gesamten ÖVP Team danke ich, für den enga-
gierten Einsatz speziell beim Austragen der Zeitung zu 
Ostern, bei der Sandkistenaktion, bei der Muttertagsakti-
on und bei all den vielen Aktivitäten in unseren Teilorgani-
sationen wie JVP und Senioren- und Bauernbund.

In diesem Sinne wünsche ich allen schöne 
Sommerwochen

Ihre Maria Riegl

Obfrau Bürgermeister

Sommer, Ferien 
und Urlaub stehen 
vor der Tür 
Von Bürgermeister Harald Schöndorfer

Ich wünsche allen einen erholsamen Som-
mer und ein gemeinsames Feiern beim 
Stadtfest im August.

Harald Schöndorfer
Bürgermeister
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Rückblick erste 
Halbzeit 2012
Das erste Kalenderhalbjahr und damit auch die erste 
Hälfte des Gemeinderatsjahres ist bereits Geschichte. 
Im Gegensatz zur kürzlich beendeten Fußball-EM hat es 
in dieser ersten Halbzeit keine roten bzw. gelben Karten 
gegeben. Im Gegenteil: In den ersten beiden Gemein-
deratssitzungen wurden 19 Tagesordnungspunkte ein-
stimmig beschlossen; bei einer  Resolution gab es vier 
Enthaltungen, bei einem Punkt eine Enthaltung und bei 
einem Thema drei Gegenstimmen (von insgesamt 31 
Mitgliedern). Dies ist jedoch nur möglich, da alle vier 
Fraktionen in den Ausschüssen vertreten sind und die 
notwendigen Informationen vorweg erhalten. Es sind 
nicht nur die Gemeinderatssitzungen, sondern auch die 
Ausschusssitzungen von einem Klima des gegenseitigen 
Respekts und der Zusammenarbeit gekennzeichnet und 
so konnte unsere Stadt wiederum ein Stück lebenswerter 
gemacht werden. 

Sommer, Urlaub, Reisen
Sommerzeit ist bekanntlich Urlaubs- und Reisezeit. Wer 
mit dem Auto durch Europa fährt kommt jedoch nicht 
nur bei den Treibstoffpreisen, 
sondern auch bei der Frage, 
welche Gegenstände im Auto 
mitzuführen sind, ins Schwit-
zen: Man muss 27 verschiedene 
Vorschriften studieren und den 
Kofferraum mit verschiedenen 
Utensilien befüllen, um Bußgel-
der zu vermeiden. 
Ob Warnweste, Autoapothe-
ke, Ersatzreifen, Feuerlöscher, 
Abschleppseil oder andere 
verkehrssicherheitsrelevante 
Gegenstände immer im Auto 
dabei sein müssen, ist bisher 
in jedem EU-Mitgliedsland un-
terschiedlich geregelt. Auch ob 
diese Regeln nur für inländische 
Fahrzeuge gelten oder auch 
durchreisenden ausländischen 

Autofahrern eine Strafe droht, wird überall anders ge-
handhabt. In manchen EU-Ländern sind spezielle Beam-
tungsgeräte, Ersatzlampensets, Frostentferner oder ein 
zweites Warndreieck Pflicht. 
In Polen sind Schmutzfänger für die Hinterräder und in 
Tschechien 14 Zentimeter lange  gekrümmte Verbands-
scheren mit abgerundeter Spitze (für tschechische Fahr-
zeuge) vorgeschrieben. In Frankreich muss ab dem 1. 
Juli 2012 jedes Auto ein Alkotestgerät dabeihaben, wid-
rigenfalls bei einer Kontrolle ab 1. November 11 Euro 
Verwarnungsgeld zu zahlen ist. In Estland ist im Fahr-
zeug die Mitnahme von zwei Plastik- oder Holzblöcken 
vorgeschrieben, die beim Parken ein Rollen des Autos 
verhindern sollen. Recht  unterschiedlich geregelt sind 
in den europäischen Ländern auch  das Tagfahrlicht, 
die Handy-Bußgelder (z.B. Spanien ab 200 Euro), Maut-
bzw. Vignettenpflicht sowie Promillegrenzen (0,0  z.B. in 
Tschechien, Slowakei, Rumänien).
 Dieser Vorschriftendschungel schafft natürlich große 
Rechtsunsicherheit. Eine Vereinheitlichung und Harmoni-
sierung auf EU-Ebene wäre daher dringend geboten. Bis 
dies jedoch so weit ist, wird empfohlen, sich vor Reise-
beginn eingehend über die Vorschriften im gewünschten 
Urlaubsland zu informieren (Internettipp: „Mitführpflicht 
und Vorschriften für Fahrzeuge in Europa“ oder Erkundi-
gung bei den Automobilclubs).

Eine erholsame Urlaubs- und 
Sommerzeit wünscht    

Mag. Josef Rogl

Fraktionsobmann Sport und Kultur

Bericht
des Fraktions-
obmannes

Fahren, Laufen, Leichtathletik
Das Rad der Zeit hat sich seit unserer letzten Zeitung 
wieder ein ganzes Weilchen weiter bewegt. Doch nicht 
nur das! Auch tausende andere Räder haben sich be-
wegt und zwar durch unser Bad Hall. 

Da war zum Beispiel das Harley-Davidson-Treffen am 
1. Mai, ein Highlight unserer Veranstaltungsszene, das 
alljährlich den Geruch von Benzin mit unserer Jodluft 
mischt (Es soll ja beides desinfizierend wirken!) und un-
seren wunderschönen Hauptplatz mit begeisterten Men-
schen füllt. Wenig später hat die Lions-Classic-Rallye 
wie jedes Jahr gezeigt, dass Bewegung keine Frage des 
Alters, sondern der Karosserie- und Motorpflege ist (Das 
gilt nicht nur für Autos!).
Nach diesen passiven Fortbewegungsarten übernehmen 
nun im Sommer und Herbst die gesünderen Techniken 
des Laufens, Radfahrens und der Leichtathletik das 
Kommando. Den Anfang machten bereits die Leichtath-
leten bei der Stadtmeisterschaft des ÖTB am 16. Juni 
2012, die regen Anklang fand. Am 1. September steht der 
nächste Kurparklauf ins Haus bzw. in den Park und am 
16. September rollen beim Eurothermen-Radwandertag 
wieder die Drahtesel durch unseren Ort und seine Um-
gebung, um bei einem Konzert mit dem 
Dancing-Star Petra Frey einen gemütli-
chen Ausklang zu finden.

Lachen, Tanzen, 
Musizieren
Das wird in Bad Hall das ganze Jahr über 
GROSS geschrieben. Die Operette „Die 
lustige Witwe“ unter der bewährten Inten-
danz von Prof. Wilhelm Schupp verbreite-
te nicht nur beim Premierenpublikum gute 
Laune. Auch die Kritiker in den Zeitungen 
überschlugen sich mit Lobeshymnen.

Auch die anderen Programmpunkte ha-
ben gezeigt, dass Bad Hall viel an auf-
bauender Kultur zu bieten hat: Wolfgang 
Ambros, die Dornrosen oder Isabella 
Woldrich sorgten für vergnügte Gesichter. 

Und die Aufführungen des Tanzstudios „dance work“ so-
wie der Jungen Bühne Kremstal haben gezeigt, welche 
Talente im Nachwuchs unserer Region schlummern.
Heuer jährt sich die Stadterhebung Bad Halls zum 10. 
Mal. Das ist mehr als ein Grund mehr als 1 Tag zu feiern 
und deshalb wird vom 17.-19. August unsere ganze Stadt 
mit allen BewohnerInnen und BesucherInnen tanzen, 
singen und fröhlich sein. Das genaue Programm wird in 
den kommenden Tagen bekannt gegeben werden.

Planen, Bauen, Renovieren
Nach dem Abschluss der Operettenfestspiele im August 
wird das Stadttheater bis Oktober geschlossen sein, weil 
der Rang als erste Teiletappe renoviert wird. Dadurch 
verliert das Theater zwar einige Plätze, gewinnt aber in 
seiner „Problemzone“ an Komfort und Qualität. Nur so 
kann man auch in Zukunft zufriedene Gäste garantieren.

Neben diesen baulichen Maßnahmen wird auch schon 
am programmatischen Konzept für das nächste Jahr. Im 
30. Jahr ihres Bestehens bieten die Operettenfestspiele 
2013 „Die Fledermaus“. Daneben soll als zweite Groß-
produktion in Kooperation mit dem Theater an der Rott 
in Eggenfelden (Bayern) das Musical „Ein Käfig voller 
Narren“ zur Aufführung kommen. Als Gustostückerl wird 
auch eine internationale Produktion der Oper „Cosi fan 
tutte“ unter der Regie des neuen Brucknerhaus-General-
direktors Hans Joachim Frey in Bad Hall gastieren.
So wird auch im nächsten Jahr garantiert sein, dass die 
Kultur in Bad Hall lebt, pulsiert und für viele BesucherIn-
nen attraktiv und heilsam wirkt.

Mag. Bernhard Ruf

Bad Hall 
bleibt in 
Bewegung

Sanieren kann sich rechnen. 
Mit einer s Energiesparfi nanzierung.
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UNABHÄNGIGKEIT 
BRINGT 
PERSPEKTIVEN. 

GERLINDE
KALTENBRUNNER
Profi bergsteigerin

Wohin Ihr Weg auch geht: Die 
VKB-Bank betreut Sie mit einer 
Leistungspalette, die garantiert 
zum Ziel führt. Gelebte Unabhän-
gigkeit, freier Handlungsspielraum 
und absolute Kundenorientierung: 
Österreichs kapitalstärkste* Bank 
bietet Ihnen beste Perspektiven.

* Quelle: Ranking der Top 1000 Banken 
im aktuellen Fachmagazin „The Banker“. 

4400 Steyr, Stadtplatz 32
Telefon +43 7252 539 94  
www.vkb-bank.at

MAG. CHRISTIANA SOMMER
Steuerberatung

Unternehmensberatung
Wirtschaftstreuhänderin

A-4540 Bad Hall, Steyrerstraße 40
Tel. +43 (0)72 58 / 22 24
Fax +43 (0)72 58 / 22 24-13
office@wt–sommer.at, www.wt–sommer.at
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 MitterMüller

Kaffeehaustradition - Kur Cafe Bad Hall 
jeden Donnerstag ganztägig Rindsgulasch 
mit Gebäck und 1 Seiterl Bier € 6,90,-!
jeden Dienstag hausgemachte Spaghetti Bolognese
(von 11.30-15.00 Uhr) € 3,50,-!

Der beliebte Tanzabend mit Livemusik findet 
jeden Dienstag & Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr statt.

Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch
Markus Pühringer & sein Team!

Kurpromendade 1, 4540 Bad Hall, Tel. 07258/50191

Öffnungszeiten
Dientag:   9.00 - 22.00
Di, Do., Sa., So:  9.00 - 19.00
Freitag:   9.00 - 22.00

Mo.:  Ruhetag 
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Hauptplatz 22 
� 07258/7550

www.bad-hall.volksbank.at

 
 
 
 
 

 

Der 4S-Meisterbetrieb 
Unterrohrstraße 5  4532 Rohr im Kremstal 

Tel. 07258/7424 
 

NW Verkauf Opel u. Kia  Finanzierung  Versicherung 
Mietwagen   Karosserie und Lack Autoreparatur für alle Marken 

 

www.autohaus-schneider.at 

Mag. pharm. Günter Gökler
A-4540 Bad Hall,Hauptplatz 7
Telefon: 0 72 58 / 22 77
off ice@apotheke-badhal l.at

Ihr Partner in allen Gesundheitsfragen!

                                   Pühringer GmbH&CoKG | Kommunal- und Landtechnik 
AT-4523 Sierning  | Primitstraße 4 
Tel +43-7259-6000-0 | Fax DW -40
office@hydrac.com | www.hydrac.com

TECHNIK FÜR PROFIS

E I N E  M A R K E  D E R  V O L K S W A G E N G R U P P E

EnjoynEEring
Verbrauch: 3,4-5,9 l/100 km, 
Co2-Emission: 89-139 g/km.

Unverbindl., nicht kart. richtpreis inkl. noVA und MwSt. 

www.seat.at     www.clubseat.atFOllOw us ON:

Der neue 
SeAT IbIzA

Der HIT In DeSIgn unD QuAlITäT 
Ab € 10.990,–.

GEGENLEITNER & LANG GMBH 
4540 Bad Hall, Steyrer Straße 35, Tel. 07258/29323, www.gegenleitner-lang.at

Inserate

Energie schafft Arbeits-
plätze und zwar gleich 
dreifach: Zum einen, weil 
in der Energiewirtschaft 
durch den Ausbau erneu-
erbarer Energieträger Ar-
beitsplätze entstehen. 
Zweitens, weil auch die 
Wirtschaftszweige, die 

beschäftigen, wachsen. 
Zum Dritten, weil eine ver-
lässliche Energieversor-
gung ein ganz wesentlicher 
Standortfaktor ist.

„Von der sicheren Versor-

zung und dem Ausbau der 
Eigenenergieversorgung 
wird also ganz entschei-
dend abhängen, ob und 
wie sich Oberösterreich 
als Industrie- und Wirt-

schaftsland weiterentwi-
ckeln kann“, sind Pührin-
ger und Strugl überzeugt.

Oberösterreichs große 
Stärken liegen vor allem 
in der Wasserkraft und 
der Biomasse. Wir haben 
schon früh auf diese Ener-
gieträger gesetzt. Hier gibt 
es noch große Ausbau-
potentiale, die wir nutzen 
müssen. Wenn man die Ei-
genenergiegewinnung aus-
bauen wolle, komme man 
weder an der Biomasse 
vorbei, wo die Landwirte 
wichtige Partner bei der 
Energieversorgung seien, 
noch an der Wasserkraft. 
Beim Ausbau der Wasser-
kraft gelte es, bestehende 
Anlagen zu modernisieren 
und nachzurüsten.

„Energie ist das Zukunftsthema Nummer 1“, 
sind OÖVP-LGF Mag. Michael Strugl, Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer und stv. LGF Dr. 
Wolfgang Hattmannsdorfer überzeugt.

Mehr Informationen auf
www.ooevp.at/themen/energie

Drei Säulen für Oberösterreichs Energiezukunft

Die günstigste und umwelt-
freundlichste Energie ist die, die 
man nicht braucht. Steigende En-

die oberösterreichische Klima-, 
Umwelt- und Energiestrategie.

die aktuellen Anforderungen an-
gepasst werden. Energiespei-
cher wollen wir vorantreiben, um 
die Energie aus Wind und Sonne 
sinnvoll nutzbar zu machen.

Bereits 2030 sollen 100 Prozent 
des Stromverbrauchs in Ober-
österreich aus erneuerbaren En-
ergieträgern – Wasser, Biomas-
se, Photovoltaik und Windkraft 
– abgedeckt werden können.

Arbeit schaffen. 
Mit erneuerbarer 
Energie.

Jetzt kostenlosen 
Energiekompass bestellen:
per E-Mail an 

 oder 
Tel.: 
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Satisfaction JVP

Der Sommer rückt immer näher und 
dies bedeutet, das jährliche Große-
vent der JVP Bad Hall steht vor der 
Tür. Die Vorbereitungen der heuri-
gen „SATISFACTION“ laufen bereits 
auf Hochtouren. Die „SATISFAC-
TION“ findet heuer am 25. August 
traditionellerweise beim Rührmayr-
gut in Furtberg statt. Mit unterschied-
lichsten Floors sprechen wir heuer 
alle Interessensgruppen an, ob die 
Party in der Disco oder das gemütli-
che Gespräch in der Weinbar- heuer 
ist alles möglich! Wir sind uns sicher, 
die Mühen werden sich durch Ihren 
Besuch lohnen und so darf sich die 
gesamte JVP Bad Hall auf zahlrei-
che Besucher freuen!

Bünde

Erholung und Freizeit in der Natur braucht 
gegen seitige Rücksichtnahme!
Die beruflichen Anforderungen an die Menschen steigen. 
Viele suchen daher Ausgleich bei sportlichen Aktivitäten. In 
den vergangenen Jahren wurde die Natur- und Kulturland-
schaft immer mehr zum Sportplatz und zum Regenerati-
onsbereich. Wandern, Joggen, Radfahren, Nordic-Walking, 
Reiten, Mountainbiken und neuerdings das Geocaching 
sind beliebte Freizeitaktivitäten. Ich finde es wertvoll, dass 
sich viele am Gottesgeschenk Natur erfreuen.
Um ein gutes Miteinander von Landwirten, Waldbesitzern, 
Jägern und Naturliebhabern zu fördern, sollten wir einige 
Grundregeln einhalten, um den Lebensraum von Tieren und 
Pflanzen zu erhalten und zu schützen.
• Im Wald gilt grundsätzlich ein allgemeines Betretungsrecht 
(mit Ausnahmen).Verboten ist im Wald das Radfahren und 
Reiten ohne Zustimmung des Waldeigentümers bzw. Forst-
straßenerhalters. 
• In Wiese und Feld ist eine Benutzung jeglicher Art nur mit 
Zustimmung des Grundeigentümers erlaubt.
• Für die Land- und Forstwirte sind Felder, Wälder und Wie-
sen Einkommensgrundlage, für das Wild der unmittelbare 
Lebensraum! 
• Bitte bedenken wir: Wer von uns hat Freude an Sportlern, 
die durch unseren Garten joggen oder an fremden Autos, 
die ohne Fragen auf unseren Privatgrundstücken abgestellt 
werden? Bei allem Drang zum Spaß sollten wir das fremde 
Eigentum respektieren! Setzen wir unseren Hausverstand 
ein, und gehen wir sorgsam miteinander und mit unserer 
Umwelt um, dann bietet unsere herrliche Kulturlandschaft, 
die von den Bäuerinnen und Bauern mit  viel Engagement 
gepflegt und erhalten wird, für alle einen wunderbaren Er-
holungswert.

Ich wünsche allen Bad Hallerinnen und Bad 
Hallern erholsame  Urlaubs- und Ferientage! 
Denken Sie daran, dass wir Landwirte in die-
ser Zeit unsere  Energie einsetzen, um die Ern-
te gut einzubringen und gesunde Lebensmit-
tel für Sie und uns alle zu produzieren.
     

Franz Reindl

Schon einmal 
darüber nach-
gedacht?

Bünde

Unsere Ortsgruppe nahm bei herrlichstem Wetter mit 13 
Teilnehmern am Bezirksradwandertag von Dietach nach 
Enns / Lorch und wieder zurück teil. Der Bezirkswan-
dertag in Losenstein war leider nicht so vom Wettergott 
begünstigt - es regnete in Strömen. Trotzdem waren 15 
unentwegte Bad Hallerinnen und Bad Haller in einem 
traumhaften Gebiet unterwegs. Entschädigt wurden wir 
dann durch eine hervorragend organisierte Abschluss-
veranstaltung in der Stockhalle Losenstein. Zum Landes-
wandertag in Neukirchen an der Vökla wurde vom Bezirk 
ein Bus für die Ortsgruppen Adlwang - Bad Hall - Pfarrkir-
chen - Rohr - Waldneukirchen organisiert und war dieser 
bis auf den letzten Platz gefüllt!

Besonders stolz sind wir auf unsere Kegler - an der Be-
zirkskegelmeisterschaft nahmen wir mit 3 Mannschaf-
ten teil und erreichte die Mannschaft 1 (Gradauer Anna 
- Radner Luise - Irnberger Fritz - Nikosch Franz - Rad-
ner Fritz) den undankbaren aber stolzen 4. Rang. In der 
Einzelwertung gewann unsere Anna Gradauer überlegen 
mit 160 Holz. Im Vorjahr qualifizierte sich diese Mann-
schaft für die Bundesmeisterschaft 2012 in Steyr - diese 
fand dann am 30. und 31. Mai statt - und belegte unsere 
Mannschaft den hervorragenden 10. Platz. Nach langer 
erfolgreicher Tätigkeit als Sportreferentin legt unsere 
Anna Gradauer diese Funktion nun in die Hände von 
Herrn Irnberger Fritz. Wir bedanken uns bei Frau Gra-
dauer für Ihre unermüdliche Arbeit im Sinne unserer Mit-
glieder und wünschen gleichzeitig dem neuen Sportrefe-
renten viel Erfolg und Freude in seiner neuen Funktion.

Aber auch unsere Ausflugsfahrten, wie „Das unbekannte 
Waldviertel“, mit Besuch des Mohndorfes und der Whis-
ky-Erlebniswelt, oder die schon legendäre „Bäderfahrt 
nach Gatteo a Mare“ waren wieder besondere Erlebnis-
se.
Am 31. Juli führt uns eine Tagesfahrt nach „Kufstein und 
zum Ebbser-Dom“ und am 16. September fahren wir für 
3 Tage nach „Matrei in Osttirol“. Wir laden schon heute 
alle ein, mit uns mitzufahren (Genaueres finden sie unter 
www.seniorenbund-badhall.at bzw. in den Schaukästen). 
Buchungen nimmt das Reisebüro sab-tours in Bad Hall 
jederzeit entgegen.

Die 31. Bundeswallfahrt findet heuer am 20. September 
2012 in Linz statt. Um 11.15 Uhr feiern wir mit den Bi-

schöfen Schwarz und Aichern im Linzer-Dom eine Fest-
messe, die von den Florianer Sängerknaben und der 
Militärmusik Oberösterreich mitgestaltet wird. Voraus-
sichtlich fährt ein Bus von Bad Hall nach Linz und Sie 
sind herzlich eingeladen mitzufeiern.

Für Fragen in Bezug auf Pension können Sie sich bei 
den Sprechtagen am 3. Juli und 11. September, jeweils 
um 09.30 Uhr im Hotel Hallerhof von Fachleuten des OÖ. 
Seniorenbundes beraten lassen. Für weitere Fragen ste-
hen auch wir Ihnen gerne zur Verfügung (info@senioren-
bund-badhall.at).

Im Mai feierten 4 unserer Mitglieder ihren 90. Geburtstag 
und zwar Herr WHR DI Schmidhauser, Frau Schneider, 
Frau Zehetner und Frau Ebner - nochmals herzlichen 
Glückwunsch und viel Freude in den nächsten Jahren. 
Einen ganz besonderen Geburtstag feierte Herr Huber 
Friedrich - er vollendete am 22. Juni seinen 100. Ge-
burtstag! Zu diesem besonderen Anlass kommt unser 
Landesobmann LH a.D. Dr. Ratzenböck am 5. Juli zu ei-
ner kleinen Feier in das Bezirksseniorenwohnheim nach 
Bad Hall.

Nun wünsche ich allen Mitgliedern des Se-
niorenbundes Bad Hall sowie allen Bad 
Hallerinnen und Bad Hallern einen wunder-
schönen, angenehmen und vor allem erhol-
samen Sommer!

Ihr Gerald R. Petschl

Senioren sind 
aktiv
für unsere Ortsgruppe 
stimmt dieser Slogan!
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BAD HALLERLEI

Am 20.04.2012 war es wieder soweit. Wir waren im gesamten Ge-
meindegebiet unterwegs, um kostenlos die Sandkisten zahlreicher 
Familien zu befüllen. Dieses Jahr hatten sich 23 Familien bei uns 
angemeldet um bei dieser Aktion dabei zu sein. Unser Team war mit 
zwei Traktoren samt Anhängern, Scheibtruhen und vielen Schaufeln 
unterwegs. Sehr oft wurden wir von den Kindern voll Aufregung und 
Vorfreude bereits erwartet. 
Für uns ist es jedes Mal eine ganz besondere Freude zu sehen, wie 
sich die Kinder über den frischen Sand freuen. „Wir freuen uns im-
mer so, wenn ihr mit dem Traktor kommt, weil dann der Sommer 
bald kommt“, waren die Worte eines 5-Jährigen. Darüber freut sich 
natürlich das gesamte ÖVP-Sandkisten-Team. Ein herzliches Dan-
keschön an Familie Wimmer, die uns zur Stärkung zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen hat.

Das war die Sandkistenaktion der ÖVP 
Bad Hall 2012

ANKÜNDIGUNG

Wir kommen zu Ihnen. In der 2. Au-
gusthälfte starten wir wieder unsere 
legendäre Grätzeltour. Wir mit unse-
rem Speckbrot-Wagen besuchen Sie 
mit Ihren Anliegen vor Ort. Die genau-
en Tourtermine werden noch in einem 
Flugblatt bzw. vor Ort bekannt gege-
ben werden.

Zufriedene Gesichter beim Blumenschmuckaus-
flug zu den Gartentagen in Seitenstetten.Am 1. Mai wurde wieder unser Stadtplatz gerockt!

Gute Laune bei SchauspielerInnen und Ehrengästen 
nach der gelungenen Premiere der lustigen Witwe.


